
 

 

Jahresbericht 2008 
Jahresprogramm 2009/2010 

Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle hat im 2008 mit viel Engagement, Professionalität und Effizienz den Vor-
stand und speziell das Präsidium unterstützt. Der Vorstand dankt an dieser Stelle der Planum 
Biel AG, insbesondere Daniel Sigrist, für die angenehme Zusammenarbeit und ausgezeichnete 
Unterstützung. 

Präsidium 

Wie in den vergangenen Jahren liegen die Bereiche Planung, Bau und Betrieb sowie Netzwerk 
hauptsächlich bei Christof Bähler, während Barbara Auer die Aufgaben Kommunikation und 
Veranstaltungen (Tagung, Exkursion, Bulletin und Internet) betreut. Diese Aufgabenteilung hat 
sich auch in der auslaufenden zweiten Amtsperiode bewährt. Zusammen mit der Geschäftsstelle 
bereitet das Co-Präsidium die Vorstandssitzungen vor, erledigt Kleingeschäfte und wertet die 
Vereinstätigkeit halbjährlich aus. Da an der MV 2007 das Co-Präsidium für eine zweite Amts-
dauer von 2 Jahren gewählt wurde (2007-2009), stehen nun Neuwahlen an. Die vor einem Jahr 
noch unklare berufliche Situation ist bei beiden Co-Präsidenten soweit geklärt, als dass sich 
diese für ein weiteres Jahr zur Verfügung stellen, wenn keine Bewerbung für das Präsidium 
vorliegt. Dies ermöglicht allenfalls eine gute Nachfolgeregelung zu finden. 

Vorstand 

Die Vorstandsitzungen wurden 2008 soweit möglich von administrativen Fragen entlastet. Da-
durch stand mehr Zeit für die Diskussion von fachlichen Fragen, v.a. zum Handbuch Infrastruk-
tur zur Verfügung. Dennoch ist eine weitere Entlastung nötig, um noch mehr Zeit für fachlichen 
Austausch wie zu Praxisbeispielen oder aktuellen Themen zu haben. Die Zusammenarbeit im 
Vorstand erfolgte auch 2008 in einem ausgezeichneten Klima. Die Arbeitslast konnte dank den 
Ressortzuteilungen etwas besser verteilt werden. Alle Vorstandsmitglieder stellen sich an der 
MV 2009 wieder zur Wahl.
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Die alle 2 – 3 Jahre vorgesehene Retraite des Vorstandes hat am 28./29. November in Ueber-
storf stattgefunden und war von grosser Arbeitsintensität geprägt. An der Retraite hat der voll-
ständig anwesende Vorstand folgende Themen diskutiert: 

 Angebote der Velokonferenz 
 Inhaltliche Schwerpunkte der kommenden Jahre 
 Arbeit im Vorstand (Sitzungen, Grösse, Wahl) 

 

Nachstehend die wichtigsten Resultate: 

Angebote 

Pflicht Optimierung 

- Mitgliederversammlung MV 

- Fachexkursion 

- Bulletin in Papierform 

 

- Fachpublikation * 

- Newsletter > Layout 

- Fachtagung > Eigenständigkeit, neue Form * 

- Abgrenzung + Inhalte Kommunikationsmittel 
(Internet, Bulletin, Info-Mails, Publikatio-
nen) 

- Dokumentation Fachfragen 

Ausbau / neu Abbau (wenn nötig) 

- Internet * 
 > Link-Liste mit Fokus CH 
 > Struktur Internet mehr für Öffentlichkeit  

   als für Verein intern 

- Ausbildung * 

- Liste Vernehmlassung / Anhörungen  
> Homepage, RSS 

- Adressenpool 

- Inhaltsverzeichnis aller Bulletins 

- Fachtagung 

- Fachpublikationen 

- (Umfang) Bulletin 

- Mitgliederversammlung und Fachexkursion  
  kombinieren 

 

* Im Vorstand weiter zu vertiefende Angebote 

 

Die Diskussion zeigt, dass mit der Finanzierung der Angebote der Velokonferenz wie bisher 
weitergefahren werden soll. Denn die Erhöhung der Mitgliederbeiträge ergibt nicht entschei-
dend mehr Einnahmen. Eine Kooperation mit dem ASTRA besteht heute schon und könnte 
weiter verstärkt werden (z.B. Internetplattform, Bulletin). Kommerzielle Angebote (analog 
Fussverkehr Schweiz) würden die Rolle als Fachorganisation verunklären und allenfalls in 
Konkurrenz zu Mitgliedbüros stehen. 
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Ausserhalb der Retraite wurden vom Vorstand folgende Aktivitäten in den einzelnen Ressorts 
getätigt: 

Ressort Marketing und Netzwerk 

 Mitarbeit in Begleitgruppen des ASTRA 
 Diskussion Thema « Weiterbildung » mit der Pro Velo Schweiz 
 Abstimmung Forschungsthemen mit dem SVI 
 Zusammenarbeit mit der Fachkommission 2.08 des VSS 
 Mitarbeit im Verkehrsicherheitsrat 
 Beitrag an der Fachtagung des VSS und des Tiefbauamtes in Zürich vom 17. September 

2008 
 Teilnahme am Velogipfel vom 3. Dezember  2008 (Initiative Pro Velo Schweiz) 

Ressort Kommunikation und Veranstaltungen 

 Beitrag zum Veloparkierungshandbuch im Tec21 
 Herausgabe Info-Bulletin 1/08 und 2/08 
 Vorbereitung und Durchführung der Mitgliederversammlung in Chur mit Besichtigung der 

Velostation, des Bahnhofplatzes und der prämierten Veloaufhängung an Postautos 
 Vorbereitung und Durchführung der Fachtagung in Lausanne (vgl. Seite 4) 
 Internet-Ausbau französische Seiten 

Ressort Planung, Bau und Betrieb 
 Mitarbeit in der Begleitgruppe Handbuch Veloparkierung 
 Erstversand des Veloparkierungshandbuchs 
 Erarbeitung Pilotmodule Handbuch Infrastruktur 
 Evaluation Kriterien Zutrittssystem automatischer Veloverleih 

Ressort Recht, Verkehrsicherheit und Forschung 

 Mitarbeit in der Begleitgruppe Erhebungskonzept öffentliche Veloabstellplätze (ASTRA) 
 Mitarbeit in der Begleitgruppe Forschungsauftrag veloverkehrsgerechte Markierungen des 

ASTRA. 
 Mitarbeit in der Begleitgruppe zur Fachapplikation Langsamverkehr MISTRA (FA LV MI-

STRA) des ASTRA 
 Mitarbeit in der Qualitätskontrolle der Velofahrkurse 
 Mitarbeit zur Vorbereitung von Lastwagenfahrkursen (zum Thema LW – Velo) 
 Stellungnahme zur Norm SN 640 068 Fussgänger- und leichter Zweiradverkehr: Treppen, 

Treppenwege, Rampen 
 Stellungnahme im Rahmen der Vernehmlassung zur Verordnung über die Historischen Ver-

kehrswege der Schweiz (VIVS) 
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Ressort Freizeit und Tourismus 
 Diskussion Umsetzung/Beiträge Kantone zu SchweizMobil. 
 

Speziell hervorzuheben sind zwei sehr erfolgreiche Aktivitäten der Velokonferenz im vergange-
nen Jahr. 

Die Velokonferenz Schweiz und das Bundesamt für Strassen 
ASTRA haben ein Handbuch zur Veloparkierung 
veröffentlicht, welches sich an ein breites Publikum richtet: 
von Architekturbüros und Bauträgerschaften, über 
Planungsbüros und Velofachstellen bis hin zu Herstellern von 
Parkiersystemen. Die Punkte, welche es bei der Planung von 
Veloabstellplätzen zu beachten gilt, sind übersichtlich und 
benutzerfreundlich dargestellt. Das Handbuch kann bei der 
Velokonferenz Schweiz bezogen werden und steht im Internet 
unter www.velokonferenz.ch als pdf-Datei gratis zum 
Download zur Verfügung. 

 

 

 

An unserer Fachtagung in Lausanne unter dem Patronat des Bundesam-
tes für Strassen ASTRA und der Vereinigung der Schweizerischen Ver-
kehrsingenieure SVI haben über 100 Fachleute aus der ganzen Schweiz 
teilgenommen. Unter dem Titel 
Place au vélo! - Du projet à la pratique 
Veloverkehrsplanung - Forschung, Normung, Realisierung  
wurde über aktuelle Forschungen und Normen zum Veloverkehr infor-
miert. Damit deren Resultate erleichterten Eingang in die tägliche Ar-
beit der Verkehrsplanenden finden, wurden Handbücher und Vollzugs-
hilfen erarbeitet, die an der Tagung vorgestellt wurden. Zudem wurde 
die Metrolinie M2 (Eröffnung Oktober 08) und die flankierenden 
Velomassnahmen (Zugänge, Parkierung) besichtigt. 

Rechung 2008 / Budget 2009 revidiert 

siehe Beilage 

Ausstehende Aktivitäten 2009 

 Diskussion und Koordination zum Thema des automatischen Veloverleihs 
 Auswertung Handbuch Infrastruktur - Pilotmodule und Aufgleisung nächste Phase 
 Organisation Fachexkursion Herbst 2009 
 Ablösung für französische Übersetzungen 
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 Nachfolgeregelung Präsidium 
 Kontakt ASTRA zu Finanzierungsmöglichkeiten des Fachangebotes der Velokonferenz 
 Die aufgrund der Retraite weiter zu vertiefenden Angebote der Velokonferenz sind: 

- Fachpublikationen 
- Fachtagungen  
- Internet 
- Ausbildungsmodule Veloverkehr für Bau- und Verkehrsingenieure in Fachhochschulen 

und Universitäten 

Jahresprogramm 2010 
 Handbuch Infrastruktur: Bearbeiten Phasen Trägerschaft und Finanzierung 
 Fachtagung 2010  
 Kontakt VSS intensivieren, pflegen Kontakte ASTRA / SVI / Pro Velo 
 Umsetzung aktualisierter Internetauftritt (abhängig von Budgetgenehmigung) 
 

 

Für das Präsidium 

   
Christof Bähler      Barbara Auer 


